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ANAF: Firmen mit Schulden
unter 100 Lei angezeigt

Im Hafen von Konstanza kommt der Strom für Mole 99 jetzt von
einer schwimmenden Photovoltaikinsel – ein Pilotprojekt, das bei
Erfolg erweitert werden soll, so die Hafenverwaltung. „Das System
soll jährlich rund 15.000 Kilowatt produzieren, hält Wellen von bis
zu einem Meter stand und ist einzigartig durch seine Mobilität – es
kann jederzeit an einen anderen Ort verlagert werden”, heißt es auf
Facebook. Das System werde auch in den Häfen von Belgien einge-
setzt.                                               Foto: Hafenverwaltung Konstanza

Energiekrise: Koalitionspartner uneins
in puncto Sparmaßnahmen

Premierminister will „durchdachte Maßnahmen“

Ex-Bürgermeister
Daniel Florea kehrt
PSD den Rücken
Bukarest (ADZ) - Der Bukares-

ter Abgeordnete und frühere Be-
zirksbürgermeister Daniel Florea
hat am Montag seinen sofortigen
Austritt aus der PSD sowie aus
deren Fraktion im Unterhaus be-
kannt gegeben. Grund für Floreas
Parteiaustritt scheint die Weige-
rung der Sozialdemokraten gewe-
sen zu sein, ihn bei den im 5. Haupt-
stadtbezirk infolge des Haftantritts
des bisherigen Bezirksbürgermeis-
ters Cristian Popescu Piedone an-
stehenden Teilwahlen als Kandi-
daten ins Rennen zu schicken. Flo-
rea selbst begnügte sich hervorzu-
heben, zu keiner anderen Partei
überlaufen und im Parlament als
fraktionsloser Abgeordneter wei-
termachen zu wollen.

Abkommen für erleichterten
Getreidetransport

Kein Stipendium für rurale
pendelnde Lyzeumsschüler

Ombudsfrau: Bildungskluft Stadt – Land vertieft

Die USR fordert Fahrplan
für Kürzung der Sonderrenten
„Die dafür im PNRR gesetzte Frist läuft Ende Dezember ab“

Bukarest (ADZ) - Die Koaliti-
onspartner sind sich mal wieder
uneins - neuerdings in puncto der
vor dem Hintergrund der Ener-
giekrise von der EU-Kommission
angeregten Sparmaßnahmen.
Während Premierminister Nicolae
Ciuc² (PNL) nach eigenen Anga-
ben mit einem „harten Winter“
rechnet, sich entsprechend für „ver-
nüftige Lösungen“ sowie  „durch-
dachte Maßnahmen“ im Energie-
bereich aussprach und die Bevöl-
kerung jüngst zu Stromsparen
aufforderte, scheinen weder seine
Partei noch der Seniorpartner PSD
Verzichte dieser Art in Kauf neh-
men zu wollen.

So spricht sich PSD-Chef Marcel

Ciolacu seit Tagen dezidiert gegen
das von der EU-Kommission an-
geregte Stromsparen vor allem zu
Spitzenzeiten aus: Die Rumänen
hätten Derartiges in kommunisti-
schen Zeiten bereits zur Genüge
erlebt – er könne daher unter kei-
nen Umständen „vor die Men-
schen treten und sie auffordern,
erneut das Licht auszumachen“
oder ihnen „Rationierungen“
schmackhaft machen, sagte Ciola-
cu jüngst bei einem Treffen mit
seinen Jusos. Hingegen empfinde
er es als „fair“, dass Strom- und
Gaspreise bis zu einer gewissen
Verbrauchsobergrenze gedeckelt
würden - wer letztere überschrei-
te, habe eben tiefer in die Tasche zu

greifen. Die Sparschiene müsse von
den Bürgern jedoch „freiwillig“
gefahren und dürfe nicht „forciert“
werden, so der PSD-Chef.

Schützenhilfe erhielt Ciolacu
dabei überraschenderweise von
PNL-Vize Rare{ Bogdan: Der Eu-
ropaabgeordnete empfahl den
Jungliberalen nämlich letzte Tage,
die „Katastrophenrhetorik“ der
EU-Behörden einfach außer Acht
zu lassen und weiterhin „täglich
statt wöchentlich“ zu duschen.

Von den Medien auf das State-
ment des PNL-Vizes angesprochen,
das im Gegensatz zu seinen eigenen
Sparaufforderungen steht, verwei-
gerte Regierungschef Ciuc² am
Montag jeglichen Kommentar.

Bukarest (ADZ) – Ombudsfrau
Renate Weber läuft Sturm gegen
die stillschweigende Abschaffung
der Stipendien für Schüler auf dem
Land, die ein Lyzeum an einem
anderen Ort als dem Wohnort
besuchen. Die am 7. September per
Ministerverordnung Nr. 5379   im
Bildungsministerium getroffene
Entscheidung sei nicht nur unge-
recht, es wurde auch versäumt, sie
plichtgemäß öffentlich anzukün-
digen.

Der Wegfall des monatlichen
Stipendiums von 200 Lei unabhän-
gig vom Einkommen der Familie
benachteiligt ländliche Schüler vor
städtischen und vertieft die Bil-
dungskluft zwischen Stadt und

Land, zumal auf dem Land meist
gar keine Möglichkeit existiert, am
Wohnort ein Lyzeum zu besuchen.
Dies stünde im eklatanten Wider-
spruch zu den Zielen des Projekts
„Gebildetes Rumänien“, moniert
Weber.

Bereits letzte Woche hatte die
Plattform Edupedu.ro die Verord-
nung kritisiert, die außerdem das
leistungsbezogene Stipendium für
Fünftklässler streicht. In der Rhe-
torik der Leitung des Ministerium
sei immer nur von einer Erhöhung
des Stipendienfonds und noch
mehr Stipendiaten die Rede gewe-
sen, heißt es dort. Das Ministerium
habe die Streichung der Stipendi-
en mit Geldmangel motiviert.

Bukarest (ADZ) - Die oppositi-
onelle Reformpartei USR hat Re-
gierungschef Nicolae Ciuc² (PNL)
und Arbeitsminister Marius Bud²i
(PSD) am Montag aufgefordert,
einen Fahrplan in puncto Kürzung
der umstrittenen Sonderrenten
bekannt zu geben. Wie USR-Spre-
cher Ionu] Mo{teanu klarstellte,
gehört die Kürzung der oft überaus
üppigen Sonderrenten zu den im
Nationalen Wiederaufbau- und
Resilienzplan (PNRR) enthaltenen
Verpflichtungen unseres Landes,
wobei die Frist zu ihrer Umsetzung
Ende Dezember abläuft.

Mo{teanu warf den Koalitions-
partnern vor, seit mehr als vier Mo-
naten sämtliche Schritte zur Um-

setzung dieser Maßnahme zu blo-
ckieren -  so etwa hätten sich so-
wohl PSD als auch PNL bisher
standhaft geweigert, die Gesetzes-
vorlage über die Kürzung der Son-
derrenten der Parlamentarier auf
die Tagesordnung der Abgeord-
netenkammer zu setzen, obwohl
die dadurch entstandenen Ein-
sparungen durchaus „für die Er-
höhung der Altersbezüge un-
serer Eltern und Großeltern“
eingesetzt werden könnten, hob
der USR-Sprecher hervor. Der Op-
positionspolitiker verwies zudem
darauf, dass die Sonderrenten im
Vergleich zur Durchschnittsrente
mittlerweile „um mehr als 160 Mal
gestiegen“ sind.

Bukarest (ADZ) – Mehr als 4000
Unternehmen, welche infolge der
Beseitigung der Mindestschwel-
le für Schulden die Strafverfol-
gung wegen niedriger Summen
unter 100 Lei riskieren, sind die
Schlusslichter einer von der
Nationalen Steuerverwaltungsbe-
hörde ANAF der Zentralbehörde
der Rumänischen Polizei IGPR zur
Einleitung strafrechtlicher Ermitt-
lungen eingereichten Liste mit
knapp 53.000 Schuldnern.

Ganz oben auf der Schuldner-
liste steht die staatliche Güterbahn
CFR Marf² mit einem Betrag von

fast 22 Millionen Lei, welcher der
rückständigen Zahlung der Ren-
ten- und Krankenversicherungs-
beiträge ihrer Angestellten ent-
spricht.

Die Steuerverwaltungsbehör-
de ist durch die am 1. März dieses
Jahres in Kraft getretene Dring-
lichkeitsverordnung Nr. 130/
2021 verpflichtet, bei Zahlungs-
rückständen von mehr als 60
Tagen wegen Einbehaltung und
Nichtzahlung von 19 Beitrags-
und Steuerarten automatisch
Strafanzeige gegen die Schuldner
zu erstatten.

Bukarest (ADZ) - Premiermi-
nister Nicolae Ciuc² hat am Mon-
tag über die Kurznachrichtenplatt-
form Twitter angekündigt, ein
Abkommen zwischen den Trans-
portministerien Frankreichs und
Rumäniens zu begrüßen, welches
den Transit ukrainischen Getrei-
des erleichtern soll. Vorrang habe
dabei die Kapazitätserweiterung
des Hafens Galatz.

Die französische Regierung gab
auch am Montag an, das Abkom-
men, das vom französischen Mi-
nister Clément Beaune und dem
rumänischen Staatssekretär Ionel

Scrio{teanu unterzeichnet wurde,
sei Teil der strategischen Partner-
schaft zwischen Frankreich und Ru-
mänien sowie der europäischen
Politik für Solidaritätskorridore.
Seit März haben diese den Export
von über zehn Millionen Tonnen
Getreide ermöglicht.

Die Nachrichtenagentur Reu-
ters hatte davor schon berichtet,
im Rahmen des nun unterzeichne-
ten Abkommens solle Frankreich
Rumänien auch unterstützen, die
Transportkapazität des Sulina-
Kanals sowie des Hafens Konstan-
za zu vergrößern.
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Minister bequemt sich
nach halbem Jahr
zu einer Antwort

Nach 50 Jahren: Den
Opfern des Massakers von

München gedacht

Sicherheitsleute für den Kürbis
Stadtfest mit überdimensionalen Gewächsen / Von Siegfried Thiel

Die Zuwendungen der Regierung für das
Kulturhauptstadtjahr 2023 waren Thema
einer parlamentarischen Anfrage des DFDR-
Abgeordneten Ovidiu Gan] an den Kultusmi-
nister Lucian Romascanu. Ein Kurzinterview
dazu führte BZ-Chefredakteur Siegfried Thiel
mit dem Parlamentarier.

Was beabsichtigten
Sie mit der Frage?

Ich wollte darauf auf-
merksam machen, dass
das Kulturministerium zu
diesem wichtigen kultu-
rellen Ereignis beitragen
muss. Es geht dabei um
ein Ereignis von nationa-
ler Bedeutung und nicht
etwa bloß von lokalem
oder regionalem Interes-
se. Andererseits wollte ich
erfahren, inwiefern das
Ministerium mitfinan-
ziert und wofür bzw. wann
Minister nach  Temeswar
kommen, damit wir par-
teiübergreifend über die-
ses Projekt sprechen und
gemeinsam die besten
Ideen auf den Tisch legen.

Wie zufrieden sind Sie
mit der Antwort?

Die Antwort kommt
sechs Monate zu spät. Es
ist auch eine halbe Ant-

wort, denn es ist nicht
ersichtlich, wofür das
Geld ausgegeben wird. Al-
lein die Gesamtsummen
wurden bekannt gemacht.
Dazu finde ich die Idee sehr
schlecht, dass sich Stadt
und Kreisverwaltung
wahrscheinlich aus poli-
tischen Gründen die Gel-
der teilen müssen. Das
gesamte Geld hätte näm-
lich der Stadt zukommen
müssen, denn im Grunde
ist es ein Ereignis der
Stadt. Es hat auch noch
keinen Ministerbesuch in
der Stadt gegeben und es
ist auch nicht zum Ge-
spräch mit uns allen Be-
teiligten gekommen, was
ich als sehr schlecht und
politisch als kurzsichtig
befinde. Ansonsten ist es
mehr als nichts. Anschei-
nend ist tatsächlich etwas
Geld vorgesehen. Ich kann
nur hoffen, dass die Pro-

jekte dementsprechend
auch umgesetzt werden
und aus diesem Geld et-
was wird.

Sechs Monate lang
mussten Sie auf Ihre
Anfrage warten. Stört
Sie, dass es spät gewor-
den ist mit der Finan-
zierung, oder dass die
Antwort grundsätzlich
so lange auf sich warten
ließ?

Das ist die arrogante
Haltung der Regierung
dem Parlament gegenüber.
Sie ist auch illegal, denn
der Minister muss inner-
halb von maximal 30 Ta-
gen antworten. Ich habe
den Antrag am 1. Februar
gestellt, die Antwort kam
ungefähr am 1. Septem-
ber. Auch sonst, wegen
der Transparenz der Be-
völkerung gegenüber, ist
es nicht in Ordnung. Die
Bevölkerung muss wis-
sen, wofür das Geld aus-
gegeben wird. Ich hätte
mir auch eine Liste der Pro-
jekte gewünscht und
nicht nur einfach die Ge-
samtsumme, die dort an-
gegeben wird.

Es sollte ein Sportfest
sein, auf das die Welt
schaut. 1972, bei den
Olympischen Sommer-
spielen in München,
rückten jedoch Zentime-
ter, Minuten, Ehrungen
und Siegesfreude in den
Hintergrund, denn es ge-

schah etwas, das mit dem
Sinn von Olympia rein gar
nichts zu tun hat, und als
Münchner Olympia-At-
tentat in die Geschichte
einging: Elf Sportler und
Funktionäre der israeli-
schen Olympia-Delegati-
on verloren ihr Leben,
nachdem palästinensi-
sche Terroristen in das
Olympia-Dorf eingedrun-
gen waren. Zwei Sportler
wurden sofort getötet, die
anderen neun als Geiseln
genommen, um dann bei
einer misslungenen Be-
freiungsaktion ebenfalls
zu Tode zu kommen. Bei
diesem Befreiungsver-
such starben auch ein
Münchner Polizist und
mehrere Geiselnehmer.
Drei in Rumänien gebo-
rene Mitglieder der israe-
lischen Delegation befan-
den sich unter den Toten,
zwei davon waren in Te-
meswar geboren.

50 Jahre danach ge-
dachten die Jüdische Ge-
meinschaft und die Stadt
Temeswar den beiden To-
ten. Die Gedenkstunde
der Veranstaltung vom
vergangenen Donnerstag
in der innerstädtischen
Synagoge war eigentlich
allen damals Verstorbe-
nen gedacht, doch das

Hauptaugenmerk richte-
te sich auf die beiden Te-
meswarer, Andrei Spitzer
und Josef Gutfreund. Bei
der Gedenkfeier kamen
Luciana Friedmann, Vor-
sitzende der Jüdischen
Gemeinschaft in Temes-
war, der Temeswarer Bür-
germeister Dominic Fritz
und Deutschlands Vize-
konsul Siegfried Geilhau-
sen zu Wort. In seiner
würdevollen Rede nannte
Geilhausen die Opfer na-
mentlich und ihr Alter am
Tag des Todes. Es sei ihm
„persönlich wichtig, nicht
nur von einer Zahl der
Opfer zu sprechen, son-
dern sie namentlich zu
erwähnen, zu ehren, den
Mensch hinter dem Na-
men zu spüren“, so Geil-
hausen. Mit einem Dank
an die Veranstalter aus
Jüdischer Gemeinschaft
und Stadtverwaltung wies
der Vizekonsul darauf hin,
dass die Erinnerung wach
gehalten werden und dass
man gemeinsam und ent-
schieden gegen Extremis-
mus und Terrorismus auf-
treten muss. „Das sind wir
den Opfern von München
schuldig“, schloss er mit
Rückblick auf die Ereignis-
se von vor genau einem
halben Jahrhundert.

Mit einem Harfenspiel endete die Gedenkveranstaltung in der Temeswarer
Synagoge.          Foto: Zoltán Pázmány

Für eine Dreiviertel-
stunde ist Radovan Zakic
mit seinem 366 Kilo-
gramm schweren Kürbis
der Star im Stadtzen-
trum von Kikinda. Er
hält lässig die Dose ei-
nes Erfr ischungsge-
tränks, rückt seinen
Cowboyhut  zurecht
und gibt als Lokalma-
tador reichlich Inter-

views. Und dann geht
ein Raunen durch die
Zuschauermenge. Vor
allem Neulinge auf dem
Kikindaer Kürbis-Fest
blicken ungläubig auf
den Wagen mit Anhän-
ger. Urplötzlich schei-
nen die Gewächse von
Zakic mickrig klein ge-
genüber den immensen
Kürbissen, die auf dem

Wagen mit Anhänger,
mit ungarischem Kenn-
zeichen, angekarrt wer-
den.  Radovan Zakic
wird bestimmt nicht
das Gewinnerdiplom
und das höchste Preis-
geld für sich beanspru-
chen können. Um das
zu erkennen, ist keine
Bewertungskommissi-
on notwendig. Kesler
Laszlo bringt einen Rie-
senkürbis von 491,4 Ki-
logramm auf die Waa-
ge, sein Landsmann Ko-
kai Tibor schlägt ihn
mit seinem Gewächs
um nahezu 40 Kilo-
gramm. Mit 527 Kilo-
gramm wird er Gewin-
ner in der Gewichts-
klasse. Etwas Wehmut
kann er aufzeigen. Ein

620-Ki lo -Kürbis  i s t
dem Landwirt angeblich
kurz vor der Abreise
beim Verladen zerbro-
chen. Das kann zwar
Legende sein, beim An-
blick seines vorgezeig-
ten Produktes nimmt
ihm das jedoch jeder
gerne ab. Das Kürbis-
fest in der serbischen
Stadt Kikinda ist eines
des Wettbewerbs, bei
dem die schwersten aber
auch die längsten Kür-
bisse preisgekrönt wer-
den, aber auch ein Fest,
bei dem traditionelles
Handwerk, traditionelle
Speisen und viel Musik
Einkehr halten.

(Fortsetzung auf
Seite 3)

Am kommenden Wochenende peilen die Kür-
biszüchter im serbischen Kikinda neue Re-
korde an. Süßes, Saures, Scharfes und Hoch-
prozentiges steht erneut an den Verkaufs-
ständen an. Einen Vorgeschmack auf das
Fest vom Wochenende liefert die folgende
Reportage, dokumentiert im vergangenen
Jahr und aktualisiert für das 37. Fest die-
ser Art im Jahr 2022.
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Die Deutschen im Banat

Feste und
Veranstaltungen

Die Fußballakademie von Ripensia Temeswar-
konnte in diesem Sommer nun schon zum 4. Mal
vom Deutschsprachigen Wirtschaftsclub Banat
(DWC) unterstützt werden, als Verein und
Wirtschaftsclub gemeinsam ein Turnier um den
DWC-Ripensia-Firmen-Cup organisierten. Warum
Ripensia? Weil der Zweitligist von der Vereins-
struktur her ähnlich aufgebaut ist, wie viele
Vereine in Deutschland, sagte einmal der DWC-
Vorsitzende Peter Hochmuth. Gewinner des
diesjährigen Firmen-Vergleichs waren: Draexlmai-
er (Platz 1), Swoboda (2), Hesse (3) und Continental
Automotive (4).Im Bild: Der Sieger 2022 (violette
Spielkleidung) auf dem Weg zur Trophäe und
Kinder, die sich an einem Pokal erfreuen und
symbolträchtig für die Unterstützung des Nach-
wuchsfußballs bei Ripensia sind. Fotos: privat

Schöne Heimatgefühle in Lenauheim
10. Dorffest in der Heidegemeinde/ 220 Jahre seit der Geburt des Dichters Nikolaus Lenau / Von Balthasar Waitz

Kurator Rudolf Trost aus Lugosch wird heute,
14. September, 90 Jahre alt. Er ist für die

kleine evangelische Gemeinde seit Jahren das
Faktotum. Da die Pfarrer nicht an jedem Sonn-

tag nach Lugosch kommen können (jetzt Pfarrer
Sinn) hält er seit Jahren an diesen Sonntagen

als Lektor den Gottesdienst. An den jährlichen
Lektorenrüstzeiten und Kuratorentagen hat er
nach Möglichkeit bis in die letzten Jahre regel-

mäßig teilgenommen und dazu zuletzt auch
einen möglichen Nachfolger in diesem Dienst

mitgebracht. Die ganze Verwaltung der Gemein-
degüter liegt in seiner Verantwortung. Das

Pfarrhaus mit Kirchenraum hat er wiederholt in
Stand setzen lassen. Bei meinen Fahrten nach

Reschitza habe ich ihn sowohl mit Bischof
Christoph Klein als auch mit Bischof Reinhart
Guib jedes Mal besucht. Auch um ihn in seiner

Arbeit zu bestärken und dafür zu danken.
Friedrich Philippi,Landeskirchenkurator

Eine literaturhistorische Tagung zum
Thema „220 Jahre Nikolaus Lenau (1802-
1850) - 200 Jahre SándorPetofi  (1823-
1849)” findet am Samstag, den 17. Sep-
tember, um10 Uhr im Heimatmuseum in
Budaörs (Ungarn) statt.

Kirchweihfest in Keglewitsch wird am
Samstag, 17. September, abgehalten. Um
15 Uhr ist ein Gottesdienst in der katho-
lischen Kirche angesagt, gefolgt von ei-
nem Kulturprogramm.

Das Kirchweihfest in Neuarad wird am
Sonntag, 18. September, gefeiert. Ab 9
Uhr sind Empfang der Ehrengäste, Fest-
gottesdienst (10 Uhr), Trachtenumzug,
Kulturprogramm (ab 16 Uhr) mit Verstei-
gerung des Kirchweihstraußes angesagt.

 Ihren 30. Gründungstag feiert die
Deutsch-Rumänische Stiftung für Aus-
und Weiterbildung FRG. Das Festpro-
gramm ist für den 20. September um 10
Uhr im Temeswarer Adam-Müller-Gutten-
brunn-Haus anberaumt.

Wallfahrt nach Tschanad, in die alte Di-
özese, wird am 24. September, zum Hoch-
fest des Hl. Gerhard, veranstaltet. Um 11
Uhr ist in der römisch-katholischen Pfarr-
kirche zu Tschanad, ein Pontifikalamt,
zelebriert vom emeritierten Bischof von
Temeswar, Martin Roos, angesagt.

Für etwaige Programmänderungen der
Veranstalter übernimmt die Redaktion

keine Gewähr.

Rudolf Trost       Archivfoto von 2013: der Verfasser

Als „Kinder des Dorfes/
Fiii satului“ betitelt, ging
am Wochenende in der
Heidegemeinde Lenau-
heim nun  die 10. Auflage
eines schönen Gemein-
schaftsfestes der ehemali-
gen Lenauheimer Schwa-

ben und der rumänischen
Mehrheitsbevölkerung
über die Bühne. Veran-
stalter waren erneut Bür-
germeister Ilie Suciu und
Werner Griebel, der Vor-
sitzende der HOG Lenau-
heim.

In seinem einleitenden
Grußwort an alle Ehren-
gäste und Teilnehmer aus
dem In- und Ausland im
Hof des Heimatmuseums
betonte Werner Griebel
demnach auch die blei-
bende Bedeutung dieses
Festes als „beste Möglich-
keit, gemeinsame Wege
für beide Gemeinschaften,
für deren Zukunft zu fin-
den und zu gehen“.

Als Ehrengäste mit
dabei bei der Eröffnung der
Festtage am Samstagmor-
gen im Hof der Lenau-
Gedenkstätte und des
schwäbischen Heimat-
museums (jeweils auch
mit einem kurzen Gruß-
wort) waren der DFDR-
Abgeordnete Ovidiu Gan],
der Temeswarer Vizekon-
sul Siegfried Geilhausen,

Dominic Fritz, Bürger-
meister von Temeswar
sowie  Thomas Jung, Bür-
germeister der deutschen
Partner- und Verbandsge-
meinde Kirner Land. Nach
den Grußworten erfolgten
Kranzniederlegungen am
Heldendenkmal im Hof
der katholischen Pfarrkir-
che. Desgleichen wurden
Kränze  am Lenaudenk-
mal in der Ortsmitte nie-
dergelegt. Es wurde dabei
des großen Dorfsohns ge-
dacht: Nikolaus Franz
Niembsch wurde am 13.
August 1802, vor 220 Jah-
ren, im Kameralhaus, heu-
te Gedenkstätte, geboren.

 Am Nachmittag  mar-
schierten die Trachtenpaa-
re des Tanzensembles „Ba-
nater Spatzen“ unter Lei-
tung von Hansi Müller

unter den Klängen der
„Banater Musikanten“
und gemeinsam mit der
Tanzgruppe aus Lenau-
heim (Leitung Adelina
Mihai) auf. Es folgte ein
deutsch-rumänisches
Kulturprogramm im loka-

len Kulturheim. Die Fest-
messe am Sonntag in der
katholischen Pfarrkirche
zelebrierte Pfarrer Cristi-
nel B²lan aus Lowrin.
Kränze wurden sodann am
Grab der Schwester von Ni-
kolaus Lenau niedergelegt.

Ein Grußwort überbrachte der DFDR-Abgeordnete
Ovidiu Gan].      Fotos: Zoltán Pázmány

Kranzniederlegung am Lenaudenkmal (Dichter mit
Muse), ein Werk des ungarischen Bildhauers Rad-
nay, 1905 eingeweiht
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